
11. Potsdamer Geschichtsbörse

Vorträge | Foren | Buchpräsentationen 

Wie in jedem Jahr stellen Heimat- und Geschichtsvereine so-
wie Verlage ihre Arbeit vor, präsentieren Publikationen, tau-
schen Erfahrungen aus und kommen mit den Besuchern ins 
Gespräch.

Im Konferenzraum sind am Vormittag Vorträge zu hören, in 
deren Mittelpunkt die Entwicklung des Landes Brandenburg 
in den vergangenen 25 Jahren steht.  Den Festvortrag zum Ju-
biläum des Landes Brandenburg hält Ministerpräsident a.D. 
Dr. Manfred Stolpe. 
Am Nachmittag diskutieren Vertreter von Geschichtsvereinen 
in einem vom Journalisten Benjamin Lassiwe moderierten 
Podiumsgespräch ihre Erfahrungen in Brandenburg im letz-
ten Vierteljahrhundert. 

In der Ausstellungshalle im Obergeschoss des Kutschstalls 
präsentieren sich im Berlin-Brandenburgischen Literatursa-
lon Verlage aus Potsdam, Berlin und dem Land Brandenburg 
mit Büchern, Landkarten und Stadtplänen. Hier haben die 
Besucher Gelegenheit, mit Autoren und Verlegern ins Ge-
spräch zu kommen.

In der historischen Gewölbehalle informieren Vereine und 
mit der Geschichtsarbeit befasste Einrichtungen aus Bran-
denburg und Berlin über ihre Arbeit.

Die Geschichtsbörse ist eine Veranstaltung der Brandenbur-
gischen Gesellschaft für Kultur und Geschichte gGmbH/Haus 
der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte in Kooperation 
mit der GeschichtsManufaktur Potsdam.
www.geschichtsmanufaktur-potsdam.de 

Der Eintritt zur Geschichtsbörse und zum Vortragsprogramm 

ist frei.

Die ständige Ausstellung »Land und Leute. Geschichten aus 
Brandenburg-Preußen« ist anlässlich der Geschichtsbörse zum 
ermäßigten Eintritt von 3,50 € geöffnet.

Besucheradresse
Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte
Kutschstall, Am Neuen Markt 9
14467 Potsdam
Das Haus ist rollstuhlgerecht ausgestattet.

Öffnungszeiten
Di bis Do | 10–17 Uhr
Fr bis So und an Feiertagen | 10–18 Uhr
Mo | geschlossen 

Kontakt
Infotelefon | 0331/ 620 85-50
Fax | 0331/ 620 85-59
E-Mail | info@hbpg.de

www.hbpg.de | facebook.com/HBPG.im.Kutschstall

Medienpartner

Die Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und Geschichte gGmbH 
wird gefördert mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kultur des Landes Brandenburg und der Landeshauptstadt 
Potsdam

  11.  P O T S D A M E R  G E S C H I C H T S B Ö R S E

  Land Brandenburg 

22. Februar 2015 | 10 bis 16 Uhr

Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte

Potsdam | Kutschstall | Am Neuen Markt

25 Jahre

Anfahrt 
Regionalbahn/  S-Bahn bis 
Potsdam Hauptbahnhof, 
von dort 5 Minuten Fußweg 
oder mit der Straßenbahn 
bis Haltestelle Alter Markt/
Landtag, Zugang zum Neuen 
Markt über die Schloßstraße 
hinter dem Filmmuseum
Parkplätze in der Tiefgarage, 
Zufahrt über Werner-Seelen-
binder-Straße. 
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  Land Brandenburg

Programm im Konferenzraum

10.00 Uhr

Begrüßung

Dr. Kurt Winkler

Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte

Grußwort

Martin Gorholt 

Staatssekretär im Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes Brandenburg

Einfach. Natürlich. Leben

Lebensreform in Brandenburg 1890–1939

Eine Ausstellung des Hauses der Brandenburgisch-
Preußischen Geschichte im Rahmen des Themenjahres 
Kulturland Brandenburg 2015 »gestalten–nutzen–
bewahren. Landschaft im Wandel«

10. Juli bis 22. November 2015               

Vorträge

Moderation: Dr. Kurt Winkler

10.10 Uhr

25 Jahre Land Brandenburg

Dr. Manfred Stolpe

Ministerpräsident a.D. des Landes Brandenburg

10.40 Uhr

AG Städte mit historischen Stadtkernen –
eine Erfolgsgeschichte

Harry Müller, Luckau
1990 bis 2010 parteiloser Bürgermeister der Stadt Luckau, 
15 Jahre Vorsitzender der AG »Städte mit historischen 
Stadtkernen des Landes Brandenburg«

11.00 Uhr 

Bürgerschaftliches Engagement für die Geschichte

Cornelia Wewetzer, Dr. Uta Clemen, 

Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e.V. 
Dr. Volker Punzel, GeschichtsManufaktur Potsdam

kommende Sonderausstellungen:

                                                                          
Der »Große Terror« in der Sowjetunion 1937–1938

Eine fotografi sche Dokumentation von Tomasz Kizny

6. März bis 19. April 2015            

 
»I'm not afraid of anything!« Porträts Junger Europäer

Fotografien von Edgar Zippel

Eine Gastausstellung des Museums Europäischer 
Kulturen | Staatliche Museen zu Berlin

1. Mai bis 7. Juni 2015    
  

12.00 Uhr 

Mittagspause

13.00 Uhr 

Podiumsgespräch

Aus der Arbeit brandenburgischer Geschichtsvereine   

Dr. Klaus Arlt, Studiengemeinschaft Sanssouci e.V.
Dr. Peter Bahl, Landesgeschichtliche Vereinigung für 
die Mark Brandenburg e.V. (gegr. 1884)     
Jana Zadow-Dorr, künstlerische Nachlassverwalterin 
von Gudrun Bröchler-Neumann 
Verein [Private] Künstlernachlässe des Landes 
Brandenburg

Moderation: Benjamin Lassiwe, Journalist

25 Jahre


